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Tipp 1

BELASTUNG

Alles was du in deine Wohnung bringst, ist ein Energie-
träger. Die Jeans, welche du gekauft hast, die neue Deko 
für den Esstisch, Utensilien, die du zum Arbeiten brauchst, 
Geschenke deiner Freunde, Gebrauchsgegenstände von 
deiner Familie, die alte Erinnerungen wieder beleben, usw.

All diese Gegenstände befüllen deine Wohnung mit Ener-
gie. Du kannst dir das vorstellen wie ein volles Glas Was-
ser. Nehmen die Energien überhand, läuft das Wasser über 
oder es entsteht ein Stau. 

Es kommt auf die Art der Energie an, die du in deine Wohn-
energie einbringst. 

Trenne dich von allen Gegenständen, Kleidungsstücken 
und Krimskrams, welche du nicht mehr benötigst. Das 
schafft dir neue Energiereserven in der Wohnung, wie auch 
in deinem eigenen Energiefeld.

 Neues im Leben hat wieder Platz bzw. Raum! Ein neuer 
Job, Freizeit, Zufriedenheit, usw. 
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Tipp 2

WOHNRAUMENERGIE

Nicht nur Gegenstände beeinflussen die Wohnenergie. Auch 
unsere Gefühle, Gedanken, Emotionen. Jeder Streit und jedes 
schlechte Gefühl hinterlässt genau diese Energie im Raum, die 
du empfindest. 

Diese Energien verhaften sich in den Wänden, Möbeln und Ge-
genständen deiner Wohnung. Du putzt ja auch regelmäßig deine 
Wohnung und befreist sie von Staub und Schmutz. 

Reinige doch auch den „Energetischen“ Schmutz. Dieser ist 
zwar mit dem freiem Auge nicht sichtbar, aber dafür spürbar. 

Kennst du das Gefühl welches manchmal in einem Raum auf-
kommt. „Da ist dicke Luft“. 

Ich empfehle daher 
• Reinigungsräucherung mit Salbei, Beifuß, Wacholderbeeren, 
Angelikawurzel, Fichtenharz. 

• Verankere bewusst Wünsche in der Wohnraumenergie.

Stelle deine individuelle Räuchermischung zusammen. Glück, 
Liebe, Harmonie, Heilung, Frieden, Lebenskraft, Schutz, Erfolg, 
Erdung…Für jeden Wunsch gibt es die passenden Kräuter, Har-
ze, Wurzeln und Blüten in der Natur. Du bekommst auch fertige 
Räuchermischungen im Handel. Achte auf die Qualität!
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Tipp 3

ENERGIEFLUSS

Die Energie, die in der Wohnung vorhanden ist, 
kommt auch von außen. Die Energie fließt von der 
Eingangstüre in jeden Raum. Sie zirkuliert durch die 
gesamte Wohnung. 

Funktioniert der Energiefluss, wird jeder Raum mit 
genügend Energie versorgt. Das ist die Grundlage 
der Raumenergie, die unsere Lebensenergie unter-
stützt. Du kannst keine Energie aufnehmen, wenn 
keine da ist. 

• Vermeide Energieautobahnen. 
Liegen eine Türe und ein Fenster gegenüber, ent-
steht schnelle, unruhige Energie. Kein Bett, keine 
Couch aber auch keinen Arbeitsplatz im Bereich 
einer Energieautobahn positionieren. Innere und 
äußere Unruhe ist an solchen Plätzen vorprogram-
miert. 

• Das Gegenteil ist ein Energiestau. 
In einem vollgestopften Raum mit vielen Möbeln, 
Gegenständen und Unordnung kommt es zum 
Energiestau. Aufräumen und Möbel, Gegenstände 
aus dem Raum entfernen. Ein einfacher Test wäre: 
Kannst du dich selbst im Raum gut bewegen, kann 
auch die Energie fließen. 
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Tipp 4

5 ELEMENTE FARBEN

Welche Farben hat deine Wohnung? Jede Farbe steht im 5 Elemente 
Zyklus für bestimmte Lebensqualitäten. Farbe wirkt direkt auf dich. Es ist 
einfach anhand der 5 Elemente deinen individuellen Wohnraum wie einen 
eigenen Therapieraum für deinen Körper, deinen Geist und deine Seele zu 
schaffen. 

Suche dir einen Raum in deiner Wohnung. Sieh dir alle Farben genau an, 
die im Raum vorhanden sind. Der Boden, die Wände, die Decke, die Mö-
bel im Raum, die Gegenstände. Fühle die Farbe. An was erinnern dich die 
Farben, welche Emotionen verbindest du damit? 

Und nun stelle dir selbst die Frage, was du in diesem Raum fühlen möch-
test. Nun wähle das Element/die Farbe oder den Pastellton für deine Um-
gestaltung bewusst aus. Die Farben gehen direkt in Resonanz mit deinem 
Chakren am Körper.  

Element Holz: grün, Herz Chakra. Wahrheit, Ausrichtung, Wegfindung.
Element Feuer: rot, Wurzel Chakra. Energie, Erwachen, Erdung.
Element Erde: gelb, Solarplexus. Freude, Wissen, Glücksgefühl.
Element Metall: weiß, Regenbogenspektrum. Klar, Transparenz, Intensi-
vierung.
Element Wasser: blau, Hals Chakra. Frieden, Kommunikation, nährende 
Qualität. 
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Tipp 5

AKUPUNKTUR

Jedes Möbel, jede Farbe, jedes Accessoires, jedes Bild hat Einfluss 
auf deine Raumenergie und somit wirkt es wie ein Akupunktur-
punkt für Räume. Je nach Lage in deiner Wohnung, die mit den 
Meridianen in unserem Körper vergleichbar sind, beeinflusst dieser 
Punkt deine Lebensenergie. Um die Bereiche mit den Lebensthemen 
abzustimmen wird im Feng Shui ein neun teiliger Raster über den 
Plan der Wohnung gelegt, das Bagua.

• Wähle einen Platz in deiner Wohnung, der für dich das Zentrum 
darstellt. Wo hältst du dich viel und gerne auf? Das ist der Herz-
punkt deiner Wohnung. Schaue dich nun genau um. Welche Acces-
soires, Bilder… nimmst du wahr? 
Entsprechen die Gegenstände und Motive auf den Bildern deinen 
Herzenswunsch? 

• Wähle bewusst einen Gegenstand, den du auf diesen sensiblen 
Herzpunkt in deinem Wohnraum stellst. Dieser Gegenstand oder 
dieses Motiv auf dem Bild soll deinen Herzenswünschen Ausdruck 
verleihen. 

Nun wirkt dieser neue Akupunkturpunkt bis in dein Unterbewusst-
sein, jedes Mal wenn du ihn betrachtest.
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Nina Strasser ist seit 2002 als selbstständige Feng 
Shui Beraterin tätig. Sie berät Kunden internatio-
nal mit viel Leidenschaft und Einsatz im Privat- und 
Businessbereich.
 
Feng Shui Beratungen, Energetische Reinigungen, 
Workshops und Vorträge bilden einen wesentlichen 
Anteil ihrer erfüllten Tage. Aura-Soma® rundet ihr 
abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit viel Fein-
gefühl ab! Weiterbildung und die eigene Persönlich-
keitsentwicklung sieht sie als Grundvoraussetzung 
für die Qualität ihrer Arbeit.
 
In den letzten Jahren ist sie auch als Lehrende tätig. 
Es ist für sie eine große Bereicherung ihr Wissen 
weiterzugeben und ihre Schüler praxisnah auszubil-
den. Sie sieht ihre Aufgabe auch darin ihre Schüler 
zu begleiten und ihnen neben fundiertem Wissen 
auch ihre gesammelten Erfahrungen weiterzugeben.
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